FU FM Futurity Freizeit Mehrgang (einzeln geritten)
Pferde, die für diese Prüfung genannt sind, dürfen in keiner anderen Gangprüfung starten.
                                                                                                                                                                  
A Vorentscheidung
Die Prüfung wird einzeln geritten.
Anforderungen:
-Freie Vorstellung des Pferdes in zwei beliebig ausgewählten Gangarten und Tölt,
-Wiederholungen der bereits gezeigten Gangarten sind möglich,
-Handwechsel sind möglich,
Die Dauer der Vorstellung ist auf max. 5min begrenzt. Nach 3 1/2 min wird die Zeit angesagt, um dem Teilnehmer die optimale Vorstellung seines Pferdes zu ermöglichen.
Bewertung:
Zwei Richter werten gemeinsam mit Noten von 0-10. 
Die Wertnoten für die drei gezeigten Gangarten werden einfach gewertet und zusätzlich wird es eine Note für Leichtrittigkeit geben, diese wird verdoppelt. Die Noten werden addiert und dann durch 5 dividiert.
B Endausscheidung
 Es wird keine Endausscheidung durchgeführt
C Allgemeine Hinweise
Drei von fünf Gängen werden in einer freien Vorstellung mit möglichem Handwechsel präsentiert. Der Richtschwerpunkt liegt auf der Gangsicherheit, der Leichtrittigkeit und Willigkeit des Pferdes in der Vorführung.
Erwartet wird:                                                                                             
Schritt: Der Schritt soll taktklar sein und das Pferd mindestens siegeln, sowie komfortabel zu sitzen sein. Das Pferd sollte willig vorwärts gehen und über eine gute natürliche Form verfügen.
Trab: Das Pferd soll gangsicher sein, eine leichte Verschiebung zum Vierschlag ist möglich. Der Reiter soll im Trab in der Bewegung mitgenommen werden. Eine gute natürliche Aufrichtung ist erwünscht. Das Tempo soll langsam bis Mitteltempo sein.
Galopp: Der Galopp soll angenehm zu sitzen sein und leicht regulierbar. Er darf gelaufen sein und sollte bergauf gesprungen sein. Ein 4-Takt wird akzeptiert. Der Galopp soll über eine gute Energie und Dynamik verfügen. 
Tölt: Der Tölt soll mit gutem Takt und natürlicher Aufrichtung des Pferdes gezeigt werden. Für eine gute Note muss etwas Tempovarianz bzw. Zügelüberstreichen erkennbar sein. Das Pferd soll über eine gute Balance verfügen.
Rennpass: Die Pferde können zwei lange Seiten im Rennpass gezeigt werden, wo es möglich ist, können die Pferde auf dem P-Schenkel der Ovalbahn oder auf der Passbahn im Rennpass gezeigt werden. Der Rennpass soll mind. über die Strecke einer halben langen Seite gezeigt werden. Das Legen und Zurücknehmen aus dem Rennpass werden mit bewertet, das Anreiten kann in beliebiger Gangart erfolgen.
Leichtrittigkeit: Die Leichtrittigkeit des Pferdes spiegelt sich in der guten Balance und natürlichen Aufrichtung, ausgestattet mit einem angenehmen Vorwärtsdrang wieder. Das Pferd steht leicht an den Hilfen. Die Note wird verdoppelt.




















FU FT Futurity Freizeit Tölt (zu zweit geritten)
Pferde, die für diese Prüfung genannt sind, dürfen in keiner anderen Töltprüfung starten. 
A Vorentscheidung 
Die Prüfung wird zu zweit geritten. Bei ungerader Starterzahl starten bis zu drei Pferde gemeinsam.
Anforderungen:
1. Freie Vorstellung des Pferdes im Tölt auf zwei Runden im beliebigen Tempo Tölt
2. Freie Vorstellung des Pferdes im Tölt auf zwei Runden im beliebigen Tempo Tölt, an einer langen Seite sollte Slalomreiten um fünf Pilonen gezeigt werden und /oder zeigen von Tempovarianz und Zügelüberstreichen.
Bewertung:
Zwei Richter werten gemeinsam mit Noten von 0-10.
Die Wertnoten für den Tölt wird doppelt gewertet und eine Note für Leichtrittigkeit wird addiert und dann durch drei dividiert.
B Endausscheidung 
Es wird keine Endausscheidung durchgeführt.
C Allgemeine Hinweise
Diese Prüfung ist als Präsentation eines guten und leichtrittigen Freizeitpferdes gedacht.
Der Richtschwerpunkt liegt auf dem Takt, der natürlichen Aufrichtung, der Leichtrittigkeit und der Willigkeit des Pferdes in der Vorstellung.
Die fünf Pilonen sollen auf der langen Seite mit einem Abstand von jeweils 6m aufgestellt werden.


